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Ein Unternehmen der Gahrens + Battermann Gruppe

in Kooperation mit



Das Kompetenzzentrum für Ihre 
beru• iche Weiterbildung in der 
Medienbranche

Die im Jahre 2006 gegründete G+B Akademie ver-
bindet das Knowhow und die Medienkompetenz der 
Gahrens + Battermann-Gruppe mit den Vorzügen 
des Standortes Köln und der Stärke der IHK Köln.

innovativ

Die G+B Akademie bietet sowohl Unternehmen als 
auch Fach- und Führungskräften der Medienbranche 
ein vielseitiges und innovatives Weiterbildungspro-
gramm, das ideal auf die Rahmenbedingungen einer 
berufsbegleitenden Fortbildung zugeschnitten ist.

individuell

Die Medienbranche ist ein Bereich, in dem sowohl 
räumliche als auch zeitliche Flexibität gefordert ist. 
Und genau dort setzt das Lernkonzept der G+B 
Akademie an: Mit Blendet-Learning (=vermischtes 
Lernen) verknüpfen wir ein Minimum an Präsenz-
tagen in der Akademie mit unserer erfolgreichen 
Online-Lern-Methode.

praxisnah

Abgerundet wird das Konzept mit der intensiven 
Betreuung durch unsere Dozenten, die allesamt aus 
der Medien- und Event-Praxis kommen und wissen, 
was für Sie wichtig ist.

Probieren Sie unser Konzept doch
gleich einmal mit einem kostenfreien 
Testaccount aus!
www.gb-akademie.de 
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INHALT

LEHRGÄNGE

     Geprüfte/r Meister/in für Veranstaltungstechnik

     Sachkundige/r für Veranstaltungsrigging
     SQ Q2 Level 1

     Für AZUBIS: 
     Prüfungsvorbereitung für die IHK-Abschluss-
     prüfung ‚Fachkraft für Veranstaltungstechnik‘

TAGESSEMINARE
     
     Verantwortung in der Veranstaltungstechnik 

     Grundlagen Versammlungsstättenverordnung

    
INHOUSE-SCHULUNGEN

     Aufsicht führende Person in 
     Versammlungsstätten
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GEPRÜFTE/R MEISTER/IN 
FÜR VERANSTALTUNGSTECHNIK

Blended-Learning-Lehrgänge:
Für Events ab einer bestimmten Größenordnung ist die 
Anwesenheit eines geprüften Meisters für Veranstaltungs-
technik erforderlich - so schreibt es die Versammlungsstät-
tenverordnung in § 39 vor. Wir bieten diesen Abschluss als 
berufsbegleitende Fortbildung an.
Die ungebrochen starke Nachfrage nach unseren Meister-
lehrgängen und die hohe Zahl erfolgreicher und zufriedener 
Absolventen bestätigt uns, dass wir mit unserem zeitlich 
• exiblen Lernkonzept das für die Branche passende Ange-
bot haben. Eine Kombination von wenigen Präsenztagen 
(ca. 2 pro Monat) und internetbasierter, intensiv betreu-
ter Lernplattform ermöglicht eine • exible, den eigenen 
Bedürfnissen und beru• ichen Anforderungen angepasste 
Fortbildung.

Ziel
Individuelle und intensive Vorbereitung auf die Meisterprü-
fung bei der IHK. 

Inhalte
Der Unterrichtsstoff ist unterteilt in einen fachspezi! schen 
und einen fachübergreifenden Teil. Diese bestehen jeweils 
aus festgelegten Modulen mit einer Online- und Präsenz-
phase. Zusätzlich erhalten Sie eine handlungsübergreifen-
de Quali! kation als Ausbilder (AEVO).

Vorbereitung
- Übungsklausuren zur Vorbereitung auf die schriftlichen
  Prüfungen
- Individuelle Betreuung bei der Projektarbeit und 
  Vorbereitung auf die Präsentation
- Training für das Fachgespräch und die mündlichen
  Prüfungen
- Auf Wunsch: kostenp• ichtige Repetitorien

Förderungen
Meister-Bafög: Rund 30% von der Lehrgangsgebühr 
werden vom Staat gefördert. 
Kredit bei der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW): 
70% können als günstiger Kredit aufgenommen werden 
(2 Jahre zins- und tilgungsfrei).

Zulassungsvoraussetzungen
Gemäß § 2 der Prüfungsverordnung ist zur Meisterprüfung 
zuzulassen, wer
- eine einschlägige Ausbildung und anschließende zweijäh-
  rige Berufspraxis in der Fachrichtung nachweist oder
- eine Ausbildung in einem sonstigen gewerblich-techni-
  schen oder handwerklichen Beruf und insgesamt sechs-
  jährige Berufspraxis (inkl. Ausbildung) in der Fachrichtung
  nachweist oder
- auf andere Weise glaubhaft macht, dass er Kenntnisse, 
  Fertigkeiten und Erfahrungen erworben hat, die die Zu-
  lassung zur Prüfung rechtfertigen.

Bei der Zulassung zur Prüfung für die Fachrichtungen 
Beleuchtung und Halle muss die Quali! kation als „Elektro-
fachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ vorhanden sein.

Prüfung
Die Prüfung kann in mehreren Teilen im Anschluss an die 
jeweiligen Lehrgangsabschnitte vor der IHK zu Köln abge-
legt werden.

Zielgruppe
Freiberu• iche und angestellte Fachkräfte für Veranstal-
tungstechnik, Quereinsteiger in der Veranstaltungstechnik 
ohne beru• iche Quali! kation

Termine
Die Lehrgänge beginnen - für alle Fachrichtungen (Bühne/
Studio, Beleuchtung, Halle) - jeweils im März und Septem-
ber 

Dauer: 2 Jahre

Gebühren
Kompletter Lehrgang   6.250 €
Fachspezi! scher Teil (jede Fachrichtung) 3.750 €
Fachübergreifender Teil   1.950 €
AEVO        550 €
Prüfungsgebühren AEVO      170 €
                                Meisterprüfung      500 €
(werden von der IHK Köln in Rechnung gestellt) 
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Sachkundiger für 
Veranstaltungsrigging SQ Q2 Level 1  

Als Sachkundiger im Veranstaltungs-Rigging tragen Sie 
eine hohe Verantwortung und arbeiten in Bereichen, die 
ein Höchstmaß an technischen und maschinentechnischen 
Sicherheitsvorkehrungen erfordern. In diesem Lehrgang ler-
nen Sie sämtliche erforderliche Techniken und Maßnahmen 
kennen. Sie sind anschließend in der Lage, die Einrichtun-
gen zu prüfen und zu beurteilen. Zusätzlich lernen Sie die 
staatlichen Arbeitsvorschriften als auch die berufsgenossen-
schaftlichen Vorschriften und allgemein anerkannten Regeln 
der Technik kennen und sie einzusetzen.

Die G+B Akademie bietet in Zusammenarbeit mit der Firma 
HighAndSafe diesen Lehrgang auf der Grundlage der neuen 
SQ Q2 (Level 1 und Level 2) an.

Der Sachkundige für Veranstaltungsrigging ist in 
folgenden Bereichen tätig:
- Montage von Traversensystemen
- Sicheres Einbringen, Anschlagen, Verfahren von Lasten in
  der Veranstaltungstechnik
- Sichtprüfung der eingesetzten Arbeitsmittel
- Fachliche Unterstützung der an der Produktion beteiligten
  Gewerke
- Planung des eigenen Gewerks in Abstimmung mit verant-
  wortlichen Personen

Ziel:  Wir gewährleisten ein einheitliches Qualitätsniveau für 
die Aus- und Weiterbildung im Bereich „Rigging“.

Dozenten: Stefan Strauch, Markus Heine, Hermann-Josef 
Weien, Gerd Grendel, Jens Labuschewski, Michael Götz

Termin:   SQ Q2 Level 1 - 21.05.2012 - 31.08.2012
                 SQ Q2 Level 2 - Start Frühjahr 2013

Dauer:     16 Tage, ca. 3-5 Tage pro Monat (Level 1)

Gebühr: 1.850 € zzgl. USt. 
  inklusive IHK-Zerti! kat

Für AZUBIS:
Prüfungsvorbereitung auf die 
IHK-Abschlussprüfung 
'Fachkraft für Veranstaltungstechnik'

Dieser Prüfungsvorbereitungskurs fasst alle Prüfungsinhal-
te des Ausbildungsberufes „Fachkraft für Veranstaltungs-
technik“ kompakt zusammen und bereitet Ihre Auszubilden-
den intensiv auf die bevorstehende Prüfung vor. 

Inhalte:  
- Veranstaltungskonzeption
- Beleuchtungstechnik
- Tontechnik
- Statik
- Elektrotechnik
- Hinweise zum Aufbau und inhaltliche Leistungen der 
  Projektarbeit
- Vorbereitung auf Präsentation und Fachgespräch

Dozenten:  Gerd Grendel, Miike Keppler, 
                     Jens Labuschewski

Termin:  Osterferien 2012

Dauer:  4 Tage
 
Preis:   429,- € zzgl. USt.  
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Verantwortung 
in der Veranstaltungstechnik

Verantwortung tragen und verantwortlich Handeln sind zen-
trale Aufgaben in der Veranstaltungstechnik. Dies zeigt sich 
unter anderem auch in der MVStättV, welche die Position
„Verantwortlicher für Veranstaltungstechnik“ benennt. Der 
Verantwortliche für Veranstaltungstechnik wird im Scha-
densfall an seinem verantwortlichen Handeln gemessen.
Doch für was und für wen ist der Verantwortliche für Veran-
staltungstechnik verantwortlich?
Woran erkenne ich, ob er / ich verantwortlich handelt / 
handle?
Eine eindeutige Beantwortung ist schwierig. Es gibt viele 
unterschiedliche Ansichten und Meinungen zu dem Thema. 
Was ist richtig? Was ist falsch? Gibt es mehr als eine richti-
ge Lösung für ein Problem? Wo positioniere ich mich?
Fragen, die jeden Verantwortlichen für Veranstaltungstech-
nik betreffen. Doch wie kann man hier zu einer Lösung 
kommen?

Dozenten:  Jan Wegner, Hermann-Josef Weien

Termin : 02. Oktober 2012

Dauer:  1 Tag (9 - 17 Uhr)

Preis:  290 € zzgl. USt.

Grundlagen 
Versammlungsstättenverordnung

Die Versammlungsstättenverordnung stellt die Rechts-
grundlage für alle Versammlungsstätten dar, die mehr als 
200 Besucher (im Freien ab 1.000 Personen, Sportstadien 
ab 5.000 Personen) fassen. Sie regelt die Anforderungen 
an die Versammlungsstätte und enthält Sicherheitsvor-
schriften für den Betreiber und den Veranstalter. Da die 
Vorschriften sehr komplex und umfassend sind, liegt der 
Schwerpunkt dieses Seminars auf dem sicheren Betrieb 
von Versammlungsstätten und den Verantwortungsberei-
chen des Veranstalters.

Dozent:  Frank Brake

Termin : 16. Oktober 2012

Dauer:  1 Tag (9 - 17 Uhr)

Preis: 180 € zzgl. USt.

8 9



Aufsicht führende Person in
Versammlungsstätten

Schulen, Bürgerhäuser und Räumlichkeiten, die nicht in die 
Versammlungsstättenverordnung fallen, erfordern in der 
Regel keinen Meister der Veranstaltungstechnik. Dennoch 
ist es empfehlenswert, einen kompetenten Ansprechpartner 
mit Basiswissen vor Ort einzusetzen.
Indem Sie für Ihr Haus die Position „Aufsicht führende 
Person in Versammlungsstätten“ einrichten, quali• zieren 
Sie Ihre Mitarbeiter, laufende Arbeiten auf Bühnen oder 
Szenen• ächen fachmännisch zu beaufsichtigen. In diesem 
Lehrgang bereiten wir Ihre Mitarbeiter intensiv auf deren 
Funktion als Aufsicht führende Person vor.

Inhalte:
Grundkenntnisse der gesetzlichen Regelungen für Ver-
sammlungsstätten
- Einsatz und Verantwortung von sachkundigen Aufsicht-
  personen
- Beurteilung von Gefährdungen
- Erarbeitung von Schutzmaßnahmen
- Vorbeugender Brandschutz
- Pyrotechnische Effekte
- Unterweisung von Mitwirkenden
- Praxisnahe Übungen

Ziel:
Sensibilisierung und Quali• zierung der verantwortlichen 
Mitarbeiter von Schulaulen, Bürgerhäusern oder anderen 
Veranstaltungsstätten

Zielgruppe:
Hausmeister, Haustechniker, Hallenwarte und sonstige 
Personen, die Veranstaltungen in Versammlungsstätten 
betreuen.

Dozenten:
Frank Brake, Meister der Veranstaltungstechnik
Hermann-Josef Weien, Meister der Veranstaltungstechnik

Inhouse-Schulungen

Ganz nach unserem Motto: innovativ - individuell - praxis-
nah bietet die G+B Akademie Ihnen Inhouse-Seminare zu 
allen Themen der Veranstaltungsbranche. Wir erstellen für 
Sie eine Schulung nach Ihren  Wünschen und Vorgaben, 
speziell abgestimmt auf die Anforderungen Ihres Unterneh-
mens und die Interessen Ihrer Mitarbeiter.

Mögliche Themen:
Unser Dozentenpool ist gefüllt mit erfahrenen Dozenten 
aus der Veranstaltungsbranche, welche durch Ihre lang-
jährige Tätigkeit auch den Bezug zur Praxis nie verloren 
haben. Nahezu jeder Themenbereich der Veranstaltungs-
branche kann so abgedeckt werden.

Hier eine Themenauswahl:
- Aufsicht führende Person
- Videotechnik
- Tontechnik
- Lichttechnik
- Medienproduktion
- Medienrecht
- Marketing und Präsentation
- Projektmanagement
- Persönliche Schutzausrüstung
- Grundlagen Rigging
u.v.m.
 
Sprechen Sie uns bitte an und wir erstellen für Sie 
ein Seminar nach Mass !
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G+B Akademie GmbH

Alter Traßweg 46
51427 Bergisch Gladbach

Tel.: 02204 204-440
Fax: 02204 204-416

www.gb-akademie.de
info@gb-akademie.de
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